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„Mein unmoralisches Angebot an die Kanzlerin“ ist eine kurze
und leicht verständliche Abhandlung, wie der Umstieg auf 100%
erneuerbare Energie bis 2020 klappen kann und Erklärungen,
warum  das  nicht  gemeinsam  mit  den  Energiekonzernen
funktioniert.

Es klingt wie der typische „American Dream”: Von der Zwei-
Mann-Bude zum Weltunternehmen, vom Pfälzer Bauernsohn zum Chef
von 1.800 Mitarbeitern. Doch der wahre Traum des Matthias
Willenbacher ist ein anderer: Eine Welt ohne Atommüll und
Kohlestaub.  Sein  Ziel:  „Eine  Entscheidung  für  100  Prozent
erneuerbare Energien – und zwar sofort.” Nur eine Person kann
die Weichen dafür stellen: Angela Merkel. Deshalb macht er der
Kanzlerin  ein  „unmoralisches  Angebot”.  Lässt  die  Kanzlerin
sich darauf ein, dann wird er seine Firma mit Milliardenumsatz
verschenken.
Lernen Sie den Gründer und Eigentümer des Energieunternehmens
juwi näher kennen. Gehen Sie mit ihm auf eine Zeitreise durch
die Energiewende, über Kontinente, von Windrädern in Costa
Rica zu Solaranlagen in Eritrea. Willenbacher schildert seine
vielfältigen Erlebnisse mit Politikern, und er markiert in
seinem „Masterplan” die Eckpunkte eines neuen Energiesystems.
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